
Medinetz Göttingen setzt Arbeit aus – Menschenleben jeden Tag gefährdet 

 
Aktuell muss das Medinetz Göttingen seine Arbeit in Teilen einstellen, da die beantragten 

Gelder von Stadt und Landkreis für das Jahr 2022 bisher nicht vollständig ausgezahlt wurden. 

Seit Ende Juni 2022 ist das Konto des Medinetz Göttingen leer. Das Medinetz ist ein 

gemeinnütziger Verein, der medizinische Versorgung für Menschen ohne 

Krankenversicherung organisiert und ermöglicht. Dies ist dringend notwendig, da trotz der 

Versicherungspflicht in Deutschland noch immer Menschen nicht ausreichend medizinisch 

versorgt werden. Das betrifft v.a. EU-Bürger:innen ohne Versicherung in ihrem 

Herkunftsland, Wohnungslose, Schwangere ohne sicheren Aufenthaltsstatus und ihre 

neugeborenen Kinder oder chronisch Erkankte im Asylprozess. Das leere Konto bedeutet, 

dass nun keine Kosten für Arztbesuche oder Medikamente mehr übernommen werden 

können. Somit wird ihnen der menschenwürdige Zugang zu medizinischer Hilfe vollständig 

verwehrt. 

„Lediglich 4.000 € von den knapp 20.000 € beantragten wurden als Überbrückung ausgezahlt 

und sind nun, ebenso wie die privaten Spenden, aufgebraucht“, sagt Luis vom Medinetz 

Göttingen, „Umgerechnet decken auch 20.000€ höchstens fünf Geburten ab. Wir werden 

jedoch monatlich von zwei bis drei Schwangeren kontaktiert. Dazu versorgen wir wöchentlich 

Menschen mit akuten Verletzungen und Krankheiten. Aber auch besonders vulnerable 

Gruppen wie Kinder und chronisch Erkrankte benötigen regelmäßige Untersuchungen, um 

mitunter lebensbedrohliche Ereignisse zu verhindern!“ So auch Lara vom Medinetz 

Göttingen: „Aktuell werden jeden Tag Menschenleben gefährdet, da für unsere Klient:innen 

nun auch die letzte Möglichkeit wegfällt, einen Arzttermin zu bekommen. Sie leben prekär, 

haben keine Versicherung und sind teils illegalisiert. Wir fordern gerechte medizinische 

Versorgung für alle!“ 

Auch das Gesundheitskollektiv und die Initiative für das Soziale Zentrum in der alten JVA 

versuchen diese Situation zu verbessern. Dies wäre ein struktureller Ansatz, um die 

beschriebenen Versorgungslücken zu schließen. Damit könnte der Lebensstandard vieler 

Einwohner:innen Göttingens deutlich verbessert werden. 

Daher fordern wir den Aufbau eines sozialen Zentrums in der alten JVA, die Genehmigung 

der vollen 9.800 Euro von Stadt und Landkreis, sowie die Beendigung der Privatisierung des 

Gesundheitssystems und dessen Profitorientierung.  
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